
Viele unglaubliche Geschichten
Kaufbeuren – Peter Würl (2. v. re.) hat als viertes Allgäu-Buch einen
besonderen Band verfasst. Er hat den Crescentia Pilgerweg von Kauf-
beuren nach Mindelheim und zurück erwandert und dazu viele un-
glaubliche Geschichten recherchiert. Kürzlich fand in den Räumen der
VolkshochschulediekurzweiligePräsentationdieses imBauer-Verlager-
schienen Buchs statt. Nach der Begrüßung durch VHS-Leiterin Sabine
Meyle und einem Grußwort von Bürgermeister Ernst Holy erzählte
der Autor, wie er auf die Idee zu dieser Tour kam: „Mit meinen lang-
jährigen Freunden aus Hamburg wollte ich vor drei Jahren ein Stück
wandern. Aus den vielen Wegen, die ich kenne, suchte ich die Strecke
von Kleinkemnat nach Irsee – durch die sogenannte Hölle – heraus.
Sie waren begeistert. Dies bewogmich, michetappenweise auf diesen
Weg zu begeben, der von Kaufbeuren nach Mindelheim und zurück
führt. In meinen Allgäu-Büchern versuche ich, Gegenden und Plätze
zu beschreiben, die in den herkömmlichen Allgäu-Führern meist nicht
vorkommen. Im Herbst 2018 habe ich dann begonnen, die Orte an
der Strecke historisch zu hinterfragen.“ Verleger Josef Bauer warnt au-
genzwinkernd: „Achtung: Dieses Buch ist kein ein offizieller Crescen-
tia-Weg-Wanderführer. Es ist auch kein Bildband mit Hochglanzfarb-
fotos! Hier finden Sie auch kaum Texte und Fakten, die schon diverse
Male publiziert wurden“. Erhältlich ist das Buch beim Verlag, im Buch-
handel oder beim Autor (E-Mail pwuerl@yahoo.de, Tel. 08372/98175),
dort sogar mit Widmung. Text/Foto: Bauer-Verlag

Räuberburg im Tänzelfestrondell
150 Mitglieder der Kulturwerkstatt spielen unter freiem Himmel »Ronja Räubertochter«

Kaufbeuren – Alle zwei bis drei
Jahre inszeniertdieKulturwerk-
statt ein Stück, bei dem alle, al-
le, allemitspielenkönnen.2016
glänzten sie mit „Peter Pan“.
Diesmal hatten Simone Dop-
fer und Martina Quante Astrid
Lindgrens „Ronja Räubertoch-
ter“ dramatisiert, wobei die
Räuberburg des Originals zur
Geisterbahn „Höllenschlund“
mutierte und die Räuber zur
Schaustellertruppe, deren
Chefs, Ronjas Vater Mattis
und Birks Vater Borka, auf dem
Schwarzmarkt mit „zufällig ge-
fundener“ Elektroware einem
kleinen „Nebenerwerb“ nach-
gehen. ImTänzelfestrondell er-
füllte sich der Traum sämtlicher
Veranstalter von Freilichtspie-
len:AlledreiAufführungenfan-
den an wunderbar lauen Som-
merabenden statt.

In dem Stück wirken rund 150
Kulturwerkstatt-Mitglieder aller
Altersklassen auf oder hinter der
Bühne mit. Dem Regieteam Si-
mone Dopfer und Nadja Oster-
tag war es wieder gelungen, ab-
gesehen von den elf Sprechrol-
len, auch jede der (fast) stummen
Gruppen mindestens einmal ins
Rampenlicht zu rücken: Die 24
„Räuber“ des Mattis-Clans, die
zwölf „Räuber“ der Borka-Sippe
und 76 „Kinder aus der Umge-
bung“, die vom Schaustellerla-
ger mit Geisterbahn und Grusel-
kabinettundGeschichtenerzähler
Glatzenper immer wieder ma-
gisch angezogen werden.

TitelfigurRonjawurdevonEmily
Simpson verkörpert, die 2016 be-
reits als Pippi Langstrumpf be-
geistert hatte. Zu ihrer Sippe ge-
hören als Stimme der Vernunft
Mutter Lovis (Gabi Striegl), der
fröhlich-leichtsinnige Vater Mat-
tis (Klaus Dopfer), der alte Glat-
zenper, Ronjas Vertrauter mit der

kindlich-freundlichenSeele imwil-
den Rocker-Äußeren (Thomas
Garmatsch), ihre drei Freundin-
nen (Carlotta Holste, Antonia von
Stillfried und Charlotte Wachter),
sowiedergutherzige,abereinwe-
nig minderbemittelte Kleinklipp
(Kilian Herbschleb). Mattis‘ größ-
ter Konkurrent als Schausteller
und auf dem Schwarzmarkt ist
Borka,derBesitzerdesGruselkabi-
netts „Wilddrude“ (Uwe Amber-
ger, 2016 Käpt‘n Hook) mit seiner
Frau Undis (glaubwürdig dümm-
lich-ordinär dargestellt von Nad-
ja Ostertag) und seinem pfiffigen
Sohn Birk (Leo Schmidt).

Eines Tages macht sich die
Borka-Sippe direkt neben dem
Lager von Mattis breit. Zoff ist
vorprogrammiert. Als sich Ron-
ja und Birk das erste Mal begeg-
nen, sind sie sich – dem Beispiel
der Erwachsenen folgend – nicht
sonderlich grün. Aber der Schre-
cken über einen lautstarken Test-
lauf der „Wilddrude“ treibt sie
einander buchstäblich in die Ar-

me – gemeinsames Lachen ver-
bindet und sie werden Freunde.
Trotzdem pinkelt Birk boshaft ans
Auto von Mattis und wird dabei
von Mattis erwischt und festge-
halten. Ronja läuft aus Protest zu
Borka über. Als Ronja dabei von
Mattis Nebenerwerb erfährt,
stellt sie ihn zur Rede: „WAS
hast Du genommen, das nicht
Dir gehört?“ Mattis ist zutiefst in
seinem Stolz verletzt von Ronjas
„Verrat“ und verkündet „Ich ha-
be keine Tochter!“. Borka dage-
gen beschuldigt seinen auf den
Gruppendruck hin wieder frei-
gelassenen Sohn, mit dem Feind
zu fraternisieren. Birk sieht Ronja
nämlich jetzt als seine „Schwes-
ter“ an. Weil beide Kinder nicht
zur feindseligen Sturheit der Er-
wachsenen durchdringen, lau-
fen sie weg und verbringen den
Sommer über ein freies Leben
im Wald.

Die beiden Lager gehen ein-
ander seitdem trübselig aus dem
Weg, aber es gibt immer wie-

der kleine Sticheleien. Als Borka
ein rotes Herz auf Mattis Wind-
schutzscheibe sprüht, läuft das
Fass über und es kommt beinahe
zur handgreiflichen Auseinander-
setzung. Glatzenper regt sich da-
rüber dermaßen auf, dass er im
Kreis der betroffen um ihn herum
stehenden beiden Sippen und
der hinzugekommenen Kinder

aus der Umgebung einem Herz-
anfall erliegt. Das bringt Ronja
und Birk zurück. Damit Glatzen-
per nicht vergebens gestorben
ist, reichen Mattis und Borka ei-
nander widerwillig die Hand und
Ronja versöhnt sich mit ihrem
Vater. Ende gut, alles gut.

Besonders gut gelungen war
auch wieder das Bühnenbild von
Thomas Garmatsch und dem
Kulturwerkstatt-Team: Nicht nur
kamen die beiden Schausteller-
sippen tatsächlich mit Wohnwä-
gen angefahren, die von aben-
teuerlich bemalten, verbeulten
Rostlauben mit den Nummern-
schildern „M-AT-TIS“ und „B-OR-
KA“ gezogen wurden, sie bau-
ten auch tatsächlich zwei gru-
selige Fahrgeschäft-Fronten und
Kassenhäuschen auf, die echtes
Rummelplatz-Feeling vermittel-
ten. Und schließlich darf auch die
passende Live-Musik von Man-
fred Eggensberger und seiner
Band nicht unerwähnt bleiben.
Kurz: Es stimmte wieder alles bei
dieser für die ganze Familie se-
henswerten Aufführung, und das
Premierenpublikum im voll be-
setzten Tänzelfestrondell dankte
mit lang anhaltendem Beifall. iza

Haben mit dem Räuberlied Spaß auf dem Wohnwagendach (von links): Glatzenper (Thomas Gar-
matsch), Kleinklipp (Kilian Herbschleb), Mattis (Klaus Dopfer) und Ronja (Emily Simpson).

Die erste Begegnung von Ronja (Emily Simpson) und Birk (Leo
Schmidt) artet in handgreiflichen Streit aus. Fotos (2): Zasche

Noch bis 15. Juli
Neuanmeldungen zum Musikunterricht

Kaufbeuren – Bis 15. Juli kön-
nen sich Interessierte für
den Musikunterricht an der
Ludwig Hahn Sing- und Mu-
sikschule für das Schuljahr
2019/2020 anmelden.

Die Bürozeiten sind Montag
und Dienstag von 9 bis 12 und
14 bis 16 Uhr, sowie Donnerstag
von9bis12Uhr.Anmeldeschluss
ist der 15. Juli. Informationen un-
ter der Tel. 08341/437 290.

Das Unterrichtsangebot:
Im Musikgarten für Kinder im

Alter von eineinhalb Jahren bis
zum Kindergarteneintritt in Be-
gleitung einer erwachsenen Be-
zugsperson werden Kleinkinder
spielerisch an die Musik heran-
geführt und erleben früh ein Ge-
fühl für die Wirkung von Musik.

In der musikalischen Früherzie-
hung können vier- bis sechsjähri-
ge Kinder musikalische Grunder-
lebnisse und -begriffe erfahren.
Die Gruppengröße umfasst acht
bis zwölf Kinder. Für sechs bis
neunjährige Kinder besteht die

Möglichkeit, entweder in einer
Singklasse oder in Kleingruppen
mit einfachem Instrumentarium
eine musikalische Grundausbil-
dung zu erhalten. Eingeladen
sind erwachsene Sängerinnen
zur Teilnahme am Frauenchor,
der chorische Stimmbildungund
Vokalkompositionen aller Gat-
tungen anbietet.

Für Kinder im Alter von sechs
bis acht Jahren, die sich noch
nicht recht entschieden haben,
bietet die Musikschule ein Ori-
entierungsjahr, das sogenann-
te Instrumentenkarussell, an. In
kleinen Gruppen von drei bis
fünf Teilnehmern lernen die Kin-
der in Kursphasen verschiedene
Instrumente kennen.

Intensiver Einzel- und Grup-
penunterricht wird erteilt für So-
logesang, Blockflöte, Querflö-
te, Klarinette, Oboe, Saxofon,
Trompete, Posaune, Horn, Tuba,
Klavier, Keyboard, Cembalo, Gi-
tarre, Violine, Bratsche, Violon-
cello und Kontrabass sowie das
Fach Schlagzeug/Percussion. kb

»That‘s Amore«: Leutelt-Schule macht Theater

Kaufbeuren-Neugablonz – In diesen Tagen präsentierte die Theater AG der Gustav-Leutelt-Mit-
telschule im Pfarrsaal der Herz- Jesu- Kirche ihre Liebeskomödie „That’s Amore.“ Hierbei wird aus
einem Liebesbrief plötzlich ein Kettenbrief. Das führt zu vielen Missverständnissen bei den jugend-
lichen Darstellern. Aber wie für eine Liebeskomödie üblich, gibt es schließlich ein Happy End. In
drei Vorstellungen begeisterten die Schauspieler aus der achten und neunten Jahrgangsstufe so-
wohl ihre Klassenkameraden, als auch das Lehrerkollegium und die Eltern. Sie inszenierten die
Vorlage des Theaterstückes gemeinsam mit den leitenden Lehrkräften Monika Stapf und Tanja
Kozicz neu und „übersetzten“ es dabei in ihre Jugendsprache. „Ihr spielt eure Leben – wir leben
Schule!“, kommentierte Schulleiter Frank Hortig begeistert. Laut Hortig war dieses Projekt für al-
le Zuschauer und Darsteller erfolgreich und ein berührendes Erlebnis. Text/Foto: Frank Hortig
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Corona KinoPlex, Kaufbeuren
Daniel-Kohler-Str. 1, Ticket-Hotline: 08341/994899

DER KÖNIG DER LÖWEN in 3D
DEUTSCHLAND-VORAB-START!

Mittwoch 16:45 und 19:30 Uhr/o. A.

YESTERDAY
DEUTSCHLAND-START!

Tägl. 16:30 und 19:45 Uhr, Sa. So. auch 13:45 Uhr,
Fr. Sa. auch 22:30 Uhr/o. A.

KLEINER ALADIN UND DER ZAUBERTEPPICH
DEUTSCHLAND-START!

Tägl. 16:30 Uhr, Sa. So. auch 13:45 Uhr/o. A.

KURSK
DEUTSCHLAND-START!

Tägl. 19:30 Uhr, Fr. Sa. auch um 22:15 Uhr/12 J.

THE DEAD DON’T DIE
NEU – Freitag / Samstag 23:00 Uhr/16 J.

PETS 2 in 3D und 2D
3. Woche

3D: tägl. 16:45 und 19:30 Uhr
2D: Sa. So. 14:15, Fr. Sa. auch 22:15 Uhr/o. A.

TRAUMFABRIK
2. Woche

Tägl. 17:15 und 20:15 Uhr, /6 J.
(Mo. bis Mi. nicht um 20:15 Uhr)

SPIDER MURPHY GANG – GLORY DAYS OF ROCK’N ROLL
2. Woche

Samstag / Sonntag 14:30 Uhr/o. A.

SPIDER-MAN: FAR FROM HOME in 3D und 2D
2. Woche

3D: tägl. 17:00 und 20:00 Uhr
2D: Fr. Sa. 23:00 Uhr, Sa. So. auch 14:00 Uhr/12 J.

ALADDIN in 3D und 2D
7. Woche

2D: tägl. bis Di. 17:15 Uhr, Sa. So. auch 14:30 Uhr,
3D: tägl. bis Di. 20:15 Uhr/6 J.

KROOS
2. Woche

Tägl. 16:45 Uhr, Sa. So. auch 14:15 Uhr/o. A.

JOHN WICK: KAPITEL 3
8. Woche – Freitag / Samstag 23:00 Uhr/18 J.

ANNABELLE 3
2. Woche

Tägl. 19:45 Uhr, Fr. Sa. auch um 22:30 Uhr/16 J.

LONG SHOT –
UNWAHRSCHEINLICH, NICHT UNMÖGLICH

4. Woche
Freitag / Samstag 23:00 Uhr/12 J.

DREI SCHRITTE ZU DIR
4. Woche

Tägl. 17:15 und 20:15 Uhr, Sa. So. auch 14:30 Uhr/6 J.

SNEAK – DIE GEHEIME VORPREMIERE
SNEAK-PREVIEW

Montag 20:15 Uhr/12J.

ZWISCHEN DEN ZEILEN
ARTHAUSFILM

Dienstag / Mittwoch 20:15 Uhr/12J.

Alle Angaben ohne Gewähr!
Mehr Infos unter www.corona-kinoplex.de

Kinoprogramm
Vom 11.07. bis 17.07.2019

Kreisbote
Kartenservice

Aktuell in der Region
Kaufbeuren
16.10.2019, 20.00 Uhr • Stadtsaal, Glenn Miller Orchestra 33.– bis 38.–

29.11.2019, 20 Uhr • Stadtsaal, Bruno Jonas „Nur mal angenommen“ 27.– bis 30.–

24.01.2020, 20.00 Uhr • Stadtsaal Kaufbeuren
Cash and Carter: Songs and Stories – Roman Hofbauer und Martina Jay 26.–

Füssen
16.05 bis 05.01.2020, 15 u. 19.30 Uhr • Festspielhaus, Ludwig 2 39.90 bis 97.90

17.07.2019, 20.30 Uhr • Barockgarten am Festspielhaus, TOTO 67.10 bis 195.–

26.07. bis 25.08.2019 • MS Füssen Forggensee,
Der Schwanenprinz 61.50 bis 101.50

09.08.2019, 20 Uhr • Barockgarten am Festspielhaus, Rea Garvey 59.70 und 74.50

24.08.2019 • Ludwigs Festspielhaus, Königsgala 59.– bis 85.–

12.10 bis 20.10.2019, 15 u. 19.30 Uhr • Festspielhaus, Der Ring 39.90 bis 97.90

25.10.2019, 20 Uhr • Schlossbrauhaus, Help! A Beatles Tribute 29.30

30.11. bis 08.12.2019, 15 u. 19.30 Uhr • Festspielhaus, Die Päpstin 39.90 bis 97.90

30.12.2019, 20.00 Uhr • Festspielhaus, Phantom der Oper
mit Weltstar Deborah Sasson & Uwe Kröger 49.90 bis 91.40

06.12.2019, 19 Uhr • Luitpoldpark-Hotel, Das bayrische Kriminal Dinner
– SOKO Semmelknödel 69.–

07.01.2020, 20 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, Nussknacker
– St. Petersburg Festval Ballett 40.95 bis 69.55

17.01.2020, 20 Uhr • Luitpoldpark-Hotel, Das schwäbische Kriminal Dinner
– Sherlock Holmes und die vergiftete Maultäschlesupp 69.–

19.01.2020, 19 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, SIMPLY THE BEST 56.90 bis 119.90

08.02.2020, 19.30 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, Gräfin Mariza
– Johann-Strauss-Operette-Wien 52.– bis 92.–

14.02.2020, 20.00 Uhr • Festspielhaus, Falco – Das Musical 56.90 bis 119.90

16.02.2020, 15.00 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, Dschungelbuch
– Das Musical für die ganze Familie 15.– bis 44.–

20.03.2020, 20 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, Sinatra & Friends 60.38 bis 96.33

25.04.2020, 20 Uhr • Ludwigs Festspielhaus, FOREVER AMY Featuring
Amy`s Original Band 41.60 bis 68.30

Marktoberdorf
30.08.19, 20 Uhr • Modeon, New York Voices 25.00 bis 29.00

27.09.2019, 20 Uhr • Modeon, Erwin Pelzig 27.16 und 30.52

04.10.2019, 19.30 Uhr • Modeon, Stefan Mross –
Immer wieder Sonntags... unterwegs 42.90 bis 47.90

04.11.2019, 19 Uhr • Rathaussaal, Multivisionsshow über den Jakobsweg 17.20

03.01.2020, 20 Uhr • Modeon, Blechschaden mit Bob Ross:
Neujahrskonzert 37.– bis 47.–

28.02.2020, 20 Uhr • Modeon, Heinrich del Core – Neues Programm 27.50 bis 32.50

08.05.2020, 20 Uhr • Modeon, Die BR-Brettl-Spitzen – LIVE vor Ort 37.– bis 47.–

Günzach
12.10.2019, 20.30 Uhr • Hirsch in Günzach
Birthday Rocks-Brainstorm Mission in Black 25.30

Kempten
25.09. + 26.09.2019, 20 Uhr • bigBox, Sascha Grammel – fast fertig! 39.00

04.10.2019, 20 Uhr • kultBox, Erkan und Stefan 32.05

19.10.2019, 19 Uhr • kultBox, Rock the Box Festival 19.99

20.10.19, 19 Uhr • kultBox, The Irish Folk Festival ’19 32.90 bis 37.90

24.10.2019, 20 Uhr • kultBox, Hans Söllner 34.25

26.10.2019, 19 Uhr • Mehrzweckhalle Waltenhofen
Die Altneihauser Feierwehrkapell´n 39.– und 42.–

22.12.2019, 18.00 h • kultBOX in der bigBOX in Kempten
A-capella Quintett Alte Bekannte 36.45 und 38.65

10.01.2020, 20 Uhr • BigBox, Die Schöne und das Biest 59.90 bis 89.90

22.01.2020, 20.00 Uhr • BigBOX in Kempten, Beat It! –
Das Musical über den King of Pop 42.50 bis 105.50

27.01.2020, 20.00 Uhr • bigBOX in Kempten, HOLLYWOOD’S GREATEST HITS –
The Very Best of John Willams & Hans Zimmer 49.90 bis 83.90

12.03.2020, 20 Uhr • bigBox, Martin Rütter – „Freispruch“ 37.95

25.03.2020, 20 Uhr • bigBox, That`s Life – Das Sinatra Musical 42.50 bis 105.50

Memmingen
13.09.2019, 20 Uhr • Stadthalle, Max Raabe & Palast Orchester 27.90 bis 73.–

02.11.2019, 20 Uhr • Kaminwerk Memmingen, The Unity and Guests 24.20

22.11.2019, 20 Uhr • Kaminwerk, Extrabreit 28.20

25.11.2019, 20 Uhr • Stadthalle, Günter Grünwald – Definitiv vielleicht 28.85

29.11.2019, 20 Uhr • Stadthalle, Bülent Ceylan 39.20 bis 46.10


